
2026-11_107 ÖA: Erstellen eines nachhaltigen urbanen Mobilitätsplans SUMP
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Sonstige Öffentliche Ausschreibung  

Bekanntmachung Sonstige: Erstellen eines nachhaltigen urbanen
Mobilitätsplans SUMP für die Stadt Hagen (PLZ 58095)

Vergabenummer 2026-11_107 ÖA

Bezeichnung Erstellen eines nachhaltigen urbanen Mobilitätsplans SUMP für die Stadt Hagen
(PLZ 58095)

Art der Vergabe Öffentliche Ausschreibung

Vergabe- und
Vertragsordnung

Sonstige

Art des Auftrags Freiberuflich

Auftraggeber

Adresse der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle

Bezeichnung Stadt Hagen

Kontaktstelle Vergabestelle für Bauprojekte

Postanschrift Rathausstr. 11

Ort 58095 Hagen

E-Mail bauvergaben@stadt-hagen.de

Adresse der den Zuschlag erteilenden Stelle
Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Auftragsgegenstand

Leistungsbeschreibung
Art der Leistung Evaluierung eines Masterplans nachhaltige Mobilität der Stadt Hagen

Umfang der Leistung Im ersten Schritt soll der bestehende Masterplan Nachhaltige Mobilität evaluiert
werden. Ziel der Evaluation ist es, den bisherigen Umsetzungsstand zu
untersuchen, die Wirksamkeit der enthaltenen Maßnahmen zu bewerten sowie
bestehende Handlungsbedarfe und mögliche Anpassungen zu identifizieren. Die
Ergebnisse bilden eine wesentliche Grundlage für die Weiterbearbeitung des
SUMP-Prozesses.

Erfüllungsorte

Haupterfüllungsort

Bezeichnung Stadtgebiet Hagen

Postanschrift Rathausstr. 11

Ort 58095 Hagen

Ausführungsfristen
Dauer (ab Auftragsvergabe) Beginn 14.12.2026, Ende 31.12.2027

Fristen
Bezeichnung Datum, ggf. Uhrzeit

Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.) 23.11.2026

Ende der Angebotsfrist 30.11.2026 10:00 Uhr

Zuschlags-/Bindefrist 14.12.2026
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Wertung

Wertungsmethode der Vergabe

Wertungsmethode Wirtschaftlich günstigstes Angebot gemäß der im Anschreiben oder den
Vergabeunterlagen angegebenen Kriterien.

Lose

Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der
Lose an verschiedene Bieter
Die Vergabe ist nicht in Lose aufgeteilt.

Nachweise / Bedingungen

Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• Abgabe des Angebotes: Bitte nutzen Sie zur Abgabe des Angebotes möglichst die beigefügte GAEB

Datei. Alternativ können Sie Ihre Preise auch auf dem zugesandten PDF-Leistungsverzeichnis eintragen.
Sofern Sie Ihr Angebot auf Ihrem separaten Firmenbriefkopf abgeben wollen, ist zu bestätigen, dass
dieses deckungsgleich zu dem übersandten Leistungsverzeichnis aus den Vergabeunterlagen ist.

Einzelpreise sind zwingend anzugeben. Sollten Sie vom Leitprodukt abweichen, ist die Alternative
anzugeben. Ist kein Leitprodukt genannt, sind an den vorgesehenen Stellen die geforderten Angaben - im
Leistungsverzeichnis - einzutragen. Diese Angaben werden Bestandteil Ihres Angebots.

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Berufskammer - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der/die Bietende hat die

Mitgliedschaft in der für die angebotene Leistung zuständigen Berufskammer (z. B. Ingeiuerkammer,
Architketenkammer, Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer) zu bestätigen.

Sollte Ihr Angebot in die engere Wahl kommen, ist der Nachweis auf Aufforderung durch die
Vergabestelle einzureichen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Anzahl der beschäftigten Arbeitskräfte - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen):

Angabe zur Anzahl der jahresdurchschnittlich in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischem
Leitungspersonal.

Sollte Ihr Angebot in die engere Wahl kommen, so ist hierüber auf Aufforderung der Vergabestelle ein
Nachweis vorzulegen.

• Berufshaftpflichtversicherung - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der/die
Bietende hat mit dem Angebot eine Eigenerklärung abzugeben, aus der hervorgeht, dass eine
Berufshaftpflichtversicherung besteht und die Deckungsssummen den Anforderungen der Auftraggeberin
einsprechen.
Auf Aufforderung durch die Vergabestelle ist die aktuelle Versicherungsbestätigung (z. B. Police)
vorzulegen. Diese Bestätigung muss die gesamte Ausführungszeit abdecken und die geforderten
Deckungssummen ausweisen.

• Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Die Freistellungsbescheinigung gemäß §48b EStG ermöglicht es Bauunternehmern, den vollständigen
Rechnungsbetrag ohne Abzug der Bauabzugssteuer zu erhalten. Ohne diese Bescheinigung sind
Auftraggeber verpflichtet, 15% des Rechnungsbetrags einzubehalten und an das Finanzamt abzuführen.
Die Bescheinigung wird vom Finanzamt auf Antrag des Bauunternehmers ausgestellt und bestätigt
dessen steuerliche Zuverlässigkeit. Sie ist in der Regel für drei Jahre gültig und sollte rechtzeitig vor
Ablauf verlängert werden.

Sollte Ihr Angebot in die engere Wahl kommen, ist die Bescheinigung auf Aufforderung der Vergabestelle
vorzulegen.

• Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Die steuerlliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes stellt dar, ob Sie Ihren
Zahlungsverpflichtungen zur Entrichtung der Steuern nachgekommen sind.
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Sollte Ihr Angebot in die engere Wahl kommen, ist auf Aufforderung der Vergabestelle ein
entsprechender Nachweis vorzulegen.

• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Gilt als Nachweis, dass Sie Ihren Zahlungen der Sozialabgaben nachgekommen sind.

Sollte Ihr Angebot in die engere Wahl kommen, ist auf Aufforderung der Vergabestelle eine
Bescheinigung vorzulegen.

• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Stadtkasse - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Die Bescheinigung wird von der Kommunalbehörde (Stadtkasse) des Firmensitzes ausgestellt und dient
als Bestätigung, dass Sie Ihren Zahlungen der Gewerbesteuern u. ä.an die Gemeinde zu entrichtenen
Abgaben nachgekommen sind..

Sollte Ihr Angebot in die engere Wahl kommen, ist die Bescheinigung auf Aufforderung der Vergabestelle
vorzulegen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Referenzen - Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Referenzen über die Ausführung von in

Art und Umfang vergleichbaren Leistungen inerhalb der letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahre.

Sofern Sie in die engere Wahl kommen, sind die Referenzen duch den Referenzgebenden zu bestätigen.
Sonstige Unterlagen
• Fragebogen zur Eignungspruefung in der Angebotsphase.xlsx (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Bitte

über diesen Fragebogen die Eigenerklärungen abgeben.

Auflagen zur persönlichen Lage
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Befähigung und Erlaubnis
zur Berufsausübung zu
überprüfen

Die Bieterin/Der Bieter muss über ein ausreichend qualifiziertes Projektteam
verfügen, das die fachgerechte und ordnungsgemäße Erbringung der
ausgeschriebenen Leistungen sicherstellt.
Das Projektteam muss mindestens folgende personelle Besetzung aufweisen:

Projektleitung

Die vorgesehene Projektleitung muss über mindestens drei Jahre einschlägige
Berufserfahrung im Bereich der Verkehrs- und Mobilitätsplanung verfügen.

Darüber hinaus muss die Projektleitung persönlich an mindestens zwei
vergleichbaren Referenzprojekten mitgewirkt haben. Die Mitwirkung muss eine
fachlich verantwortliche oder koordinierende Tätigkeit im jeweiligen Projekt umfasst
haben.

Weitere Mitarbeitende

Neben der Projektleitung müssen mindestens zwei weitere für die
Auftragsausführung vorgesehene Mitarbeitende eingesetzt werden (sofern für
die Ausführung erforderlich), die jeweils über mindestens ein Jahr einschlägige
Berufserfahrung im Bereich der Verkehrs- und Mobilitätsplanung verfügen.

Fachliche Qualifikation

Die fachliche Qualifikation der Projektleitung und der weiteren Mitarbeitenden ist
durch Angaben zur jeweiligen Ausbildung bzw. fachlichen Qualifikation sowie zur
einschlägigen Berufserfahrung darzustellen.
Als fachliche Qualifikation gelten insbesondere einschlägige Hochschulabschlüsse,
beispielsweise in den Bereichen Verkehrsplanung, Raumplanung, Stadtplanung,
Geografie, Bauingenieurwesen oder vergleichbaren Fachrichtungen.
Eine vergleichbare fachliche Qualifikation kann ebenfalls anerkannt werden, sofern
die erforderlichen Fachkenntnisse durch eine einschlägige berufliche Qualifikation
und praktische Berufserfahrung nachgewiesen werden.
Die praktische Berufserfahrung muss sich auf Tätigkeiten in der Erstellung,
Fortschreibung, Evaluation oder Wirkungsanalyse verkehrlicher und
mobilitätsbezogener Konzepte beziehen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
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Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind,
um die Einhaltung der
Auflagen zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Der Auftragnehmer/Die Auftragnehmerin muss über eine
Berufshaftpflichtversicherung für Fachplaner/innen und Ingenieure/innen verfügen
mit einer Mindestdeckung in Höhe von 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und in
Höhe von 250.000 EUR für Sach- und Vermögensschäden.

Die Zusage einer Versicherungsgesellschaft zum Abschluss einer
solchen Haftpflichtversicherung im Auftragsfall ist zulässig.

Der Bieter/Die Bieterin erklärt, dass er seinen Verpflichtungen zur Zahlung
von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung ordnungsgemäß
nachkommt und keine Ausschlussgründe nach den einschlägigen
vergaberechtlichen Vorschriften vorliegen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind,
um die Einhaltung der
Auflagen zur technischen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Referenzprojekte

Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit ist eine
Referenzliste über mindestens zwei vergleichbare, in den letzten fünf Jahren
erbrachte Dienstleistungen vorzulegen.

Als vergleichbar gelten insbesondere Projekte, die hinsichtlich ihrer fachlichen
Anforderungen und der erbrachten Leistungen mit dem ausgeschriebenen Auftrag
vergleichbar sind. Hierzu zählen insbesondere:
- Erarbeitung, Fortschreibung oder Evaluation kommunaler Mobilitäts-
und Verkehrskonzepte, Masterpläne oder vergleichbarer strategischer
Planungsinstrumente;
- Evaluation, Fortschrittskontrolle oder Wirkungsanalyse verkehrlicher Maßnahmen
und strategischer Mobilitätsziele;
- vergleichbare konzeptionelle oder strategische Planungsleistungen im Bereich der
Verkehrs- und Mobilitätsplanung.

Die Vergleichbarkeit richtet sich nach den fachlichen Anforderungen und den
wesentlichen Leistungsbestandteilen des jeweiligen Projektes. Eine vollständige
Übereinstimmung mit dem ausgeschriebenen Leistungsumfang ist nicht
erforderlich.

Die Referenzliste muss folgende Angaben enthalten:
- Bezeichnung und Auftraggeber*in des Referenzprojektes;
- Zeitraum der Leistungserbringung;
- kurze Beschreibung der erbrachten Leistungen und der fachlichen Schwerpunkte;
- Angaben zur eigenen Leistung und Verantwortlichkeit im Projekt;
- Name und Funktion der an der Referenz beteiligten Projektleitung.
Die vorgelegten Referenzen müssen geeignet sein, die erforderliche Erfahrung und
Leistungsfähigkeit für die ausgeschriebene Aufgabe nachzuweisen.

Sonstige Bedingungen
Sonstige Bedingungen Einsatz des benannten Projektteams

Die Bieterin/der Bieter hat die für die Auftragsausführung vorgesehenen Personen
mit Angebotsabgabe namentlich zu benennen und deren jeweilige Funktion,
fachliche Qualifikation sowie einschlägige Berufserfahrung darzustellen.
Die Bieterin/der Bieter ist verpflichtet, die benannten Personen entsprechend ihrer
vorgesehenen Funktion bei der Auftragsausführung einzusetzen.
Sollte der Einsatz einer benannten Person aus einem sachlich gerechtfertigten
Grund nicht möglich sein, ist die Auftraggeberin unverzüglich zu informieren.
Die betreffende Person darf nur durch eine andere Person ersetzt werden, die
mindestens über eine gleichwertige fachliche Qualifikation und Berufserfahrung
verfügt und die festgelegten Mindestanforderungen erfüllt.

Der Austausch bedarf der vorherigen Zustimmung der Auftraggeberin. Die
Zustimmung darf bei Vorliegen eines sachlichen Grundes und nachgewiesener
Gleichwertigkeit nicht ohne sachlichen Grund verweigert werden.
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Die Bieterin/der Bieter kann über die geforderte Mindestbesetzung hinaus weitere
Mitarbeitende in das Projektteam aufnehmen.

Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge
Die Erbringung der
Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand
vorbehalten

Nein

Juristische Personen
müssen die Namen und
die berufliche Qualifikation
der Personen angeben,
die für die Ausführung der
betreffenden Dienstleistung
verantwortlich sein sollen

Ja

Vergabeunterlagen

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Postalischer Versand Nein

Elektronisch Ja, mittels Vergabemarktplatz "VMP Metropole Ruhr"

URL zu den
Auftragsunterlagen

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTJYY6DY5HSW36Q/
documents

Angebote

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Beginn der Angebotsöffnung 30.11.2026 10:00 Uhr

Angebotsabgabe
Art der akzeptierten
Angebote

Elektronisch in Textform

URL zur Abgabe
elektronischer Angebote

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXTJYY6DY5HSW36Q

Zugriff auf Preisdokumente
bis zur manuellen
Freigabe während der
Angebotsprüfung/-wertung
sperren (Zwei-Umschlags-
Verfahren)

Nein

Eingabemöglichkeiten
zu Angebotspreisen für
Unternehmen innerhalb des
Bietertools sperren

Nein

Weitere Anforderungen an Angebote
Angebote sind in Form von
elektronischen Katalogen
einzureichen oder müssen
einen elektronischen Katalog
enthalten.

Forderung von Proben und
Mustern

Nein

Besondere Anforderungen zu Unterauftragnehmern
Die Namen der
Nachunternehmer
sind bereits bei der
Angebotsabgabe
anzugeben.

Nein
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Nebenangebote
Nebenangebote werden nicht zugelassen.

Verfahren/Sonstiges

Sonstige Informationen
Sonstige Informationen für
Bieter/Bewerber

Die Abgabe des Angebotes im GAEB-Format ist erwünscht.

Eigenerklärung:
Als Nachweis in Form einer Eigenerklärung ist die mit den Vergabeunterlagen
zur Verfügung gestellte  Excel-Liste "Fragebogen zur Eignungspruefung in
der Angebotsphase.xlsx" zu nutzen (zwei-seitig: Deckblatt und Auflistung der
Eignungskriterien).

Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt, sind die über die Eigenerklärung
erbrachten Nachweise durch entsprechende Bescheinigung zu bestätigen.

Die Nachweise können auch über einen Präqualifikationsnachweis unter Angabe
der Registernummer erbracht werden. Bitte achten Sie darauf, dass die dort
hinterlegten Unterlagen die für dieses Verfahren geforderten Eignungskriterien
erfüllen.

Die Ausschreibung erfolgt auf Grundlage der Anwendung des § 75a GO NRW. Die
dort genannten Grundsätze werden eingehalten.

Die Stadt Hagen als Auftraggeberin behält sich vor, fehlende oder unvollständige
Unterlagen nachzufordern. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht
eingereicht, behält sich die Auftraggeberin vor, das betreffende Angebot von der
Wertung auszuschließen.

Die Auftraggeberin prüft die Eignung und Zuverlässigkeit der Bietenden. Sie behält
sich vor, Angebote nicht zu berücksichtigen, wenn Erkenntnisse vorliegen, die die
Zuverlässigkeit für die Auftragsausführung infrage stellen (z. B. Eintragungen im
Wettbewerbsregister).

Weiterhin sind die VOB/B und VOB/C als Einzelfallentscheidung ausdrücklich
anzuwenden.

Für die Kommunikation mit der Vergabestelle oder bei Bieterfragen ist das
Kommunikationstool des Vergabemarktplatzes NRW zu nutzen.

Hinweis:
Aus Sicherheitsgründen können verschlüsselte Dateien nicht gelesen
werden. Angebote, die verschlüsselte Dateien enthalten, werden daher im
Vergabeverfahren nicht berücksichtigt.

Bekanntmachungs-ID CXTJYY6DY5HSW36Q
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